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Einladung zur Regionalkonferenz  

„Stärkung des demokratischen Engagements von Schülerinnen und Schülern – Peer 

Leader für Demokratie, am 5.09.2013 in Frankfurt (Oder) 

 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
eine starke Demokratie braucht viele junge Demokratinnen und Demokraten. Es ist 
wichtig, dass Kinder und Jugendliche den Wert der Demokratie frühzeitig erkennen. Das 
ist einerseits eine Frage der Vermittlung von Wissen, aber mehr noch eine Frage des 
Erlebens von Demokratie und der Möglichkeit, eigene Erfahrungen mit demokratischer 
Beteiligung machen und reflektieren zu können.  
 
Mit dem Wahlrecht ab 16 und mit dem Landtagsbeschluss 2011 zur Förderung der 
Beteiligung von Jugendlichen an Demokratie und Wahlen hat Brandenburg den Weg 
bereitet für mehr Teilhabe von Jugendlichen. Erstmals in einem Flächenland in 
Deutschland haben damit Jugendliche ab 16 Jahre das Wahlrecht. Gleichzeitig hat die 
Landesregierung Mittel zur Verfügung gestellt, um spezielle Projekte zur 
Jugendbeteiligung 2013 und 2014 zu fördern. 
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In Kooperation mit dem LISUM Berlin-Brandenburg, der Deutschen Gesellschaft für 
Demokratiepädagogik und dem Landesschülerrat führt die RAA Brandenburg für die Jahre 
2013 und 2014 ein Projekt zur Förderung demokratischer Beteiligung von Schülerinnen 
und Schülern im Land Brandenburg durch. Das Projekt richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler (ab Sekundarstufe 1), die sich an ihrer Schule und in ihren Regionen beteiligen 
wollen.  
 
Sie werden unterstützt mit Fortbildungen und Seminaren. Darüber hinaus stehen ihnen 
regionale Ansprechpartner/innen in den Niederlassungen der RAA Brandenburg mit Rat 
und Tat zur Seite. 
 
Schülerinnen und Schüler erhalten die Möglichkeit, sich als Peer Leaders für Demokratie 
ausbilden zu lassen und damit eine wichtige Rolle als gleichaltrige Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren für Demokratieentwicklung zu übernehmen.  
 
Wir wollen Schülerinnen und Schülern, Schulleitungen, Elternvertreterinnen und 
Elternvertretern mit Verantwortlichen in Politik und Verwaltung ins Gespräch bringen. Wir 
wollen die Fortbildungen und Seminare für die Peer Leaders für Demokratie auf die 
regionalen Bedarfslagen und Problemstellungen abstimmen. Dafür laden wir 2013 zu 
sechs Regionalkonferenzen in allen Schulamtsbereichen ein.  
 
Mit den Regionalkonferenzen geben wir das Startsignal für unser Projekt „Stärkung des 
demokratischen Engagements von Schülerinnen und Schülern – Peer Leader für 
Demokratie“ im Land Brandenburg 
 
Hier laden wir Sie und Euch herzlich ein, auf der Regionalkonferenz Ihre und Eure Fragen, 
Sichtweisen und Problemlagen zum Thema demokratisches Engagement und Beteiligung 
einzubringen: Wo liegen die Chancen für demokratisches Engagement? Was können und 
wollen Schülerinnen und Schüler mitgestalten? Was muss sich ändern, damit Beteiligung 
im Land Brandenburg gelingt? 
 
Für die Schulamtsbezirke Eberswalde und Frankfurt (Oder) (Landkreise Barnim, Uckermark, 
Oder-Spree, Märkisch-Oderland) und die kreisfreie Stadt Frankfurt (Oder))  laden wir Sie 
und Euch zur Auftaktkonferenz ein: 
 

am 5.09.2013 

von 9:30 – 15:00 Uhr 

KLEIST-FORUM Frankfurt  

Platz der Einheit 1 

15230 Frankfurt (Oder) 

 
 
 
 



 

 
 

Das Programm entnehmen Sie bitte der angehängten Datei. 
 
Anmeldungen bitte mit dem ebenfalls angehängten Formular per Fax oder per E-Mail an 
die RAA Brandenburg. Sie sind mit diesem Formular zur Veranstaltung angemeldet, 
Anmeldebestätigungen werden nicht versendet.  
 
Wir freuen uns auf Ihre und Eure Beiträge und eine spannende Diskussion. 
 

 
 

 

 
 
Alfred Roos   Elke Rosch  Beate Lietzmann 
Geschäftsführer   RAA Angermünde RAA Frankfurt (Oder) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Landes Brandenburg und der F.C.Flick‐Stiftung 
gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Intoleranz 
 
 
 


